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Öffentliche Bekanntmachung
des Leiters des Amtes für

Forstwirtschaft Belzig
– Untere Forstbehörde –

über das

2. Auslegungsverfahren zur geplanten öffentlich-rechtlichen Sper-
rung von Waldwegen und Waldbrandwundstreifen gegenüber dem
Reiten und/oder Gespannfahren im Zuständigkeitsbereich des Am-
tes für Forstwirtschaft Belzig gemäß LWaldG

Der Leiter des Amtes für Forstwirtschaft Belzig beabsichtigt gemäß § 15
Abs. 4 und § 18 Waldgesetz des Landes Brandenburg (LWaldG) vom
20.04.2004 (GVBl. I. S. 137) und der Verordnung zum Sperren von Wald
(Waldsperrverordnung – WaldsperrV) vom 03.05.2004 bestimmte Wald-
wege im Zuständigkeitsbereich des Amtes für Forstwirtschaft Belzig
gegenüber dem Reiten und/oder Gespannfahren zu sperren sowie die ge-
sperrten Wege entsprechend zu kennzeichnen. Die Sperrung erfolgt nach
ortsüblicher öffentlicher Bekanntmachung und der Berücksichtigung hervor-
gebrachter Bedenken der betroffenen Waldbesitzer und Waldbenutzer.

Die Sperrung soll befristet erfolgen, voraussichtliche Befristung der Sper-
rung auf 10 Jahre.

Die festzulegenden Reitwegesperrungen erstrecken sich über das gesamte
Territorium des Amtes für Forstwirtschaft Belzig. Von der Sperrung sind
Waldwege und Waldbrandwundstreifen des gesamten Landkreis Potsdam-
Mittelmark, der kreisfreien Städte Potsdam und Brandenburg sowie Teile
des Landkreises Havelland betroffen.

Die geplanten Waldwegesperrungen und deren Sperrungsgründe lt. § 18
Abs. 3 LWaldG:

1 = Waldschutz, 2 = Forstschutz, 3 = Naturschutz, 4 = Ordnungsge-
mäße Forstwirtschaft und 5 = Schutz der Waldbesucher sind in ent-

sprechend beigefügten digitalen Karten bzw. einer Liste dargestellt und
werden mit dem Tage der Veröffentlichung über das jeweilige Amtsblatt
des Landkreises bzw. kreisfreien Stadt, einen Monat zu jedermanns 
Einsicht während der Dienstzeiten an nachfolgenden Stellen öffentlich
ausgelegt

Amt für Forstwirtschaft Belzig Landkreis Potsdam-Mittelmark 
Fachteam Hoheit Fachbereich 4/Fachdienst 
Forstweg 8 Öffentliches Recht/Kommunalaufsicht/
14806 Belzig Denkmalschutz/Sachbearbeitung Träger

öffentlicher Belange
Niemöllerstraße 1/Haus 7, Zimmer 106
14806 Belzig

Landkreis Havelland Stadt Brandenburg an der Havel/Fachbe-
Dezernat III/Umweltamt reich VI; Stadtentwicklung, Bau, Umwelt
Platz der Freiheit 1 Neuendorfer Straße 90
14712 Rathenow 14770 Brandenburg a.d.H.
Landeshauptstadt Potsdam
FB Umwelt und Gesundheit
Bereich Umwelt und Natur
Friedrich-Ebert-Straße 79/81
14469 Potsdam
Oberförsterei Treuenbrietzen Oberförsterei Wiesenburg
Lüdendorfer Str. 40 Am Bahnhof 30
14929 Treuenbrietzen 14827 Wiesenburg
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Oberförsterei Ferch Oberförsterei Dippmannsdorf
Am Bahnhof Lienewitz 2 Weitzgrunder Straße 1
14548 Ferch 14806 Dippmannsdorf
Oberförsterei Potsdam Oberförsterei Lehnin
Heinrich-Mann-Allee 93 a Am Fischerberg 6
14478 Potsdam 14797 Lehnin
Oberförsterei Wusterwitz Oberförsterei Grünaue
Ernst-Thälmann-Straße 75 Grünaue 9
14789 Wusterwitz 14712 Rathenow

Die einzelne Begründung einer jeden geplanten Sperrung kann aufgrund
der Fülle der Anlagen ausschließlich im AfF Belzig eingesehen werden.

Des Weiteren sind die Auslegungsunterlagen auch unter der Internetseite
des AfF Belzig über den gesamten Auslegungszeitraum einsehbar:
www.mluv.brandenburg.de/forsten/affbelzig/.

Während der Auslegungsfrist können Erweiterungen,Verringerungen sowie
Bedenken und Anregungen zur geplanten Waldwegesperrung schriftlich bei
den zuvor genannten Behörden und Institutionen hervorgebracht werden.

In den Stellungnahmen der Betroffenen ist insbesondere anzugeben:

• Name und Anschrift des Betroffenen
• Interessen des Betroffenen (Waldeigentümer, Nutzungsberechtigte,

allgemeine Öffentlichkeit, Reiter etc.) an einer Sperrung oder ggf.
Nicht-Sperrung eines Waldweges gegenüber dem Reiten und/oder Ge-
spannfahren

• Die Gründe, die für oder gegen eine Waldsperrung lt. LWaldG stehen.
Dies sind nach § 18 LWaldG ausschließlich öffentliche Interessen, ins-
besondere des Wald-, Forst- und Naturschutzes, der ordnungsgemäßen
Waldbewirtschaftung und des Schutzes der Waldbesucher. Die Gründe
sind in der Begründung der Sperrung bzw. Nicht-Sperrung anzugeben.

• Die Stellungnahmen sind ausführlich zu begründen, hier die Interessen
und die Gründe der Waldwegesperrung oder Nicht-Sperrung.

• Auszug aus einer geeigneten Karte mit Darstellung des zu sperrenden
Waldweges oder die Nummer des Waldweges in der Karte, falls die 
geplante (in der Karte dargestellte) Sperrung eines Waldweges nicht 
erfolgen soll.

Verspätet erhobene Bedenken, Einwände und Anregungen können nicht
berücksichtigt werden. Entscheidend ist das Datum des Posteinganges.

Zur Vereinfachung und Strukturierung der Einwände ist ein entsprechender
„Einwandbogen“ der Auslegung beigefügt.

Der Leiter des Amtes
für Forstwirtschaft Belzig

Magritz
Leitender Forstdirektor

Öffentliche Ausschreibung
der Ausrichtung des Brandenburger

Dorf- und Erntefestes 2007
Der Verband zur Förderung des ländlichen Raumes im Land Brandenburg –
pro agro, schreibt die Ausrichtung des Brandenburger Dorf- und Erntefes-
tes am 15. September 2007 aus.
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Um die Ausrichtung des Brandenburger Dorf- und Erntefestes können sich
alle räumlich geschlossenen Gemeinden bzw. Gemeindeteile mit über-
wiegend dörflichem Charakter mit bis zu 3.000 Einwohnern des Landes
Brandenburg bewerben.

Der Bewerber verpflichtet sich, mit Unterstützung des Landesbauernver-
bandes im Rahmen des Brandenburger Dorf- und Erntefestes den Ernte-
kronen- und den Ernteköniginnenwettbewerb auszurichten. Die ausrich-
tende Gemeinde bzw. der Gemeindeteil soll gemeinsam mit dem Kreis-
bauernverband und dem Kreislandfrauenverband Dorfentwicklung und
Potentiale des ländlichen Raumes präsentieren und Einblicke in das Leben
auf dem Lande gewähren.

Eine regionale Beteiligung und Einbindung von landwirtschaftlichen 
Erzeugern, Verarbeitern, Handwerk, Vereinen und Kulturgruppen ist erfor-
derlich. Gemeinschaftliches Leben, Kultur und Brauchtum, wirtschaftliche
Entwicklung und Initiativen, Regionalvermarkter und Produkte sowie auch
die Probleme des ländlichen Raumes sollen öffentlichkeitswirksam darge-
stellt werden.

Auswahlverfahren

Eine Auswahlkommission aus Vertretern des Ministeriums für Ländliche
Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz, des Landesbauernverban-
des, des Brandenburger Landfrauenverbandes sowie des Verbandes zur
Förderung des ländlichen Raumes im Land Brandenburg e.V. – pro agro 
bewertet alle eingegangenen Bewerbungen und unterbreitet dem Minister
für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz einen Vorschlag
zur Entscheidung.

Folgende Kriterien werden zur  Bewerbung hinzugezogen:

• Regionale Ausgewogenheit
• Qualität und Regionalität der inhaltlichen Konzepte
• Entwicklung des Dorfes
• Vorhandene Infrastruktur
• Umweltgerechtes Veranstaltungskonzept
• Finanzplanung
• Zustimmung des Ortsbeirates und der Gemeindevertretung
• Zustimmung des Landrates/Oberbürgermeisters
• Zustimmung des Kreisbauernverbandes und des Kreislandfrauen-

verbandes

Finanzierung

Die ausrichtende Gemeinde bzw. der Gemeindeteil erhält für die Durch-
führung des Brandenburger Dorf- und Erntefestes 2006 eine Unterstüt-
zung des Verbandes zur Förderung des ländlichen Raumes im Land Bran-
denburg – pro agro e.V. Hierzu wird eine Vereinbarung zwischen dem Aus-
richter und dem Verband pro agro abgeschlossen.

Bewerbung

Für die Bewerbung zur Ausrichtung des Brandenburger Dorf- und Erntefes-
tes 2007 sind folgende Unterlagen einzureichen:

• Darstellung der Dorfentwicklung in allen Bereichen
• Veranstaltungskonzept mit Festumzug, Erlebnismarkt, Kulturpro-

gramm und Erntekronen- und Ernteköniginnenwettbewerb
• Darstellung des Vereinslebens
• Lageplan und  Fotos der vorgesehenen  Veranstaltungsflächen
• Vorstellungen zur Besucherlenkung
• Kosten- und Finanzierungsplan mit verbindlicher Erklärung der Kosten-

übernahme

Es ist erwünscht, dass sich die Bewerber um die Ausrichtung des Branden-
burger Dorf- und Erntefestes 2007 auf dem diesjährigen Landesfest in Pin-
now am 16. September im Festumzug oder auf dem Erlebnismarkt präsen-
tieren.

Ende des amtlichen Teils

Informationen aus dem Landratsamt
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Die Bewerbungen sind bis zum 20. Juli 2006 zu richten an:

pro agro
Verband zur Förderung des ländlichen Raumes
im Land Brandenburg e.V.
Arhur-Scheunert-Allee 40 – 41
14558 Nuthetal
Tel. 03 32 00-89 232
Fax: 03 32 00-89 233
www.proagro.de
kontakt@proagro.de

Sitzungskalender der „Arbeitsgemeinschaft Integriertes Verkehrs-
konzept Potsdam – Potsdam-Mittelmark“

Am 24.01.2006 hat sich die Arbeitsgemeinschaft Integriertes Verkehrskon-
zept Potsdam – Potsdam-Mittelmark konstituiert. Nach der Entscheidung der
Vertreter der Mitgliedskommunen finden die für das Jahr 2006 in Aussicht
genommenen Sitzungen der Arbeitsgruppe an folgenden Terminen statt:

12. September
10. Oktober
21. November.

Die öffentlichen Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr und finden in der

Stadtverwaltung Potsdam
Zugang Hegelallee 6
Haus 1 (Hochhaus), Sitzungsraum 405

statt.

Beratungstermine der Koordinatorin für Freiwilligenarbeit im sozi-
alen Bereich im Landkreis Potsdam Mittelmark

Steffi Wiesner 
Koordinatorin für Freiwilligenarbeit im sozialen Bereich
im Landkreis Potsdam Mittelmark (Aafv e.V.)

Magdeburger Str. 12
14806 Belzig

Tel.: 033841/45 116
Fax: 033841/380 390

E Mail: swiesner@aafv.de

Internetseite:
www.potsdam mittelmark.de/sozialatlas/freiwilligenarbeit/indexf.html

Bekanntmachung

Allgemeine Soziale Beratung der freien Träger 
im Landkreis Potsdam-Mittelmark (Erstberatung)

1. in den Regionalstellen des Amtes für Soziales und Wohnen
Die Allgemeine Soziale Beratung der freien Träger im Landkreis Potsdam-Mittelmark findet jeden Dienstag und Donnerstag in den jeweiligen Re-
gionalstellen des Amtes für Soziales und Wohnen statt.

Zeiten: Di 9.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 17.00 Uhr, Do 9.00 – 12.00 Uhr

Ort Sozialarbeiter/-betreuer Träger

Regionalstelle Teltow Frau Dzialas AWO PM gGmbH
Lankeweg 4 August Bebel Platz 2
14513 Teltow 14532 Kleinmachnow
Tel.: 03328-318163

Frau Grube AWO PM gGmbH
Potsdamerstraße 57
14552 Michendorf

Regionalstelle Werder Frau Multani DRK Pflegeteam „An der Havel“
Am Gutshof 1 – 7 B.-Kellermann-Str. 17
14542 Werder 14542 Werder
Tel.: 03327-739313

Frau Wittkowsky JUH e.V., Regionalverband PM
Trebbiner Str. 94
14547 Beelitz

Regionalstelle Brandenburg Frau Brieske Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin
Klosterstr. 28 – 31 Lichterfelder Allee 45
14770 Brandenburg 14513 Teltow
Tel: 03381-533315

Frau Weidner Mobil: 0175-2769326
Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin
Lichterfelder Allee 45
14513 Teltow

Regionalstelle Belzig Frau Bohnet DRK Sozialstation
Papendorfer Weg 1 Gliener Str. 1
14806 Belzig 14806 Belzig
Tel.: 033841-91356

Frau Michel AWO PM gGmbH
Niemegker Str. 10
14806 Belzig

Informationen, Tipps, Termine
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2. Zusätzliche Beratungszeiten in den Regionen
Darüber hinaus bieten die freien Träger die Allgemeine Soziale Beratung in den Regionen an. Nach telefonischer Absprache sind auch weitere Ter-
mine und Hausbesuche möglich.

Ort Zeit Sozialarbeiter/-berater

Kleinmachnow Mi 10.00 – 12.00 Uhr Frau Dzialas
AWO Seniorentreff Tel.: 033203-24012
Förster-Funke-Allee 108
14532 Kleinmachnow

Teltow Do 15.00 – 17.00 Uhr Frau Dzialas
AWO Sozialagentur Teltow Tel.: 033203-24012
Potsdamer Str. 62
14513 Teltow

Michendorf Mo 13.00 – 14.30 Uhr Frau Grube
AWO Sozialstation Tel.: 033205-46591
Potsdamerstraße 57
14552 Michendorf

Werder Mo 8.00 – 11.00 Uhr Frau Multani
DRK Pflegeteam „An der Havel“ Tel.: 03327-45504
B.-Kellermann-Str. 17 Handy: 0151-16214651
14542 Werder

Beelitz Jeden 1. und 3. Mi des Monats Frau Wittkowsky
Begegnungshaus im alten E-Werk 13.30 – 15.30 Uhr Tel.: 033204-42254
Nürnbergstr. 37 E-Werk: 033204-61719
14547 Beelitz

Kloster Lehnin Jeden 1. und 3. Mi des Monats Frau Brieske
Diakonie Beratungshaus 9.00 – 12.00 Uhr Tel.: 03382-701010
Friedensstr. 4 Handy: 0175-1232371
14797 Kloster Lehnin

Belzig Fr 10.00 – 12.00 Uhr Frau Bohnet
DRK Sozialstation Tel.: 033841-56218
Gliener Str. 1 Handy: 0151-16214623
14806 Belzig

Treuenbrietzen Jeden 1. Do des Monats
DRK Bürgertreff 14.00 – 16.00 Uhr
Großstraße 96 – 97
14929 Treuenbrietzen

Wiesenburg Jeden 4. Do des Monats
DRK Bürgertreff 14.00 – 16.00 Uhr
Schlamauer Straße 24
14827 Wiesenburg

Belzig Mo 13.00 – 15.00 Uhr Frau Michel
AWO Sozialstation Tel.: 033841-380215
Niemegker Str. 10
14806 Belzig

Brück
AWO Wohnanlage „Brücker Herz“ Jeden 1. Di des Monats
Buchenweg 1 14.00 – 16.00 Uhr
14822 Brück

7. Vogelscheuchen-Wettbewerb im Naturdorf Rädel (Gemeinde Klos-
ter Lehnin)

Am Sonntag, 16. Juli 2006, ab 12 Uhr

spazieren Sie vom Sport- und Gemeindezentrum Rädel den Vogelscheuchen-
Wanderweg entlang und bewerten die aufgestellten Scheuchen. Jeder Be-
sucher, der an der Bewertung teilnimmt, hat die Chance auf einen Preis.

Was gibt es noch? Natürlich Essen und Getränke. Hopseburg, Kindermobil,
Kinderschminken. Blaskapelle, Kegeln und vieles mehr.

Kontakt: Horst Juchert,
14797 Kloster Lehnin OT Rädel,
Hauptstr. 68,
Tel. 0 33 82-70 02 58.
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Potsdamer Kunstmarkt
Im Herzen der Landeshauptstadt Potsdam, an der großen City-Einkaufs-
straße, findet der Potsdamer Kunstmarkt statt.
Barocke Häuser und alte Linden geben dem Kunstmarkt mit seinen rot-
weißen Dächern ein malerisches, farbiges Bild.
Alle Künstler und Kunsthandwerker, die daran teilnehmen möchten, sind
recht herzlich eingeladen.
Auf dem Potsdamer Kunstmarkt können Künstler aller Gattungen (Maler,
Kunsthandwerker, Bildende Künstler, Kunsthändler, Grafiker, Kunstgewerbler,
Keramiker, Kunstsammler, Modemacher und andere) Stände mieten und ihre
Werke an Touristen, Gäste und Einwohner der Stadt Potsdam verkaufen.
Der Potsdamer Kunstmarkt befindet sich in der Lindenstraße 52/56 und hat
im Jahr 2006 Sonnabend von 10.00 – 17.00 Uhr und Sonntag und Feiertag
von 12.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Interessenten wenden sich bitte an:

Potsdamer Kunstmarkt
Plantagenstraße 12
14482 Potsdam

oder an die Marktleitung
Telefon-Nummer: 0331 613077

Samstag/Sonntag 01.07./02.07.2006
Samstag/Sonntag 08.07./09.07.2006
Samstag/Sonntag 15.07./16.07.2006
Samstag/Sonntag 22.07./23.07.2006
Samstag/Sonntag 29.07./30.07.2006

Samstag, 1. Juli 2006

Yoga-Walking: Klang des Lebens
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark Hoher
Fläming“ –

Eine auf den ersten Blick ungewöhnliche Verknüpfung von Yoga und Ge-
hen lässt Sie den Naturpark Hoher Fläming auf ganz besondere Weise er-
leben. Sie lernen die Methoden des Yoga-Walking kennen und haben die
Möglichkeit, einzigartige Schönheiten der Natur und kulturelle Sehenswür-
digkeiten des Hohen Fläming ganz individuell zu genießen. Die Verbindung
spezieller Yoga-Techniken und ihrer meditativen Effekte mit dem sanften
Workout des Walkens lässt Sie auf eindrucksvolle Weise Ihre Lebensener-
gie spüren und Entspannung, neue Energie und Lebensfreude erfahren.

Die Wanderung führt durch den wunderschönen Schlosspark Wiesenburg,
empor zu den Rummeln und Quellen von Schlamau und über Neuehütten
wieder zurück zum Bahnhof Wiesenburg. Bitte wettergerechte Kleidung,
bequeme Schuhe, eine Sitzunterlage, Wasser zum Trinken und einen klei-
nen Imbiss mitbringen.

Treffpunkt: Bahnhof Wiesenburg (an der Informationstafel)
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 5 Stunden
Teilnehmerzahl: mindestens 5, maximal 12 Personen
Länge: ca. 10 km
Anmeldeschluss: 26.06.06
Preis: 20 Euro pro Person
Veranstalter: Angela Hamann (Yogalehrerin, Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Angela Hamann, Tel. 03 38 48/9 09 06,
E-Mail: info@flaeming-yoga.de

Emfohlene Anreise: DB RE 7 

Sonntag, 2. Juli 2006

5. Fläming-Radtour

Die 5. Fläming-Radtour lädt Sie im Jahr der Naturparke in den Naturpark
Hoher Fläming ein. Sie haben die Wahl zwischen einer 31 km- Strecke und
einer 46 km-Strecke. Die Tour wird durch fachkundige Natur- und Kultur-
führer des Naturparks begleitet. Sie geben Erläuterungen zur Brautrum-
mel, zur Feldsteinkirche Grubo, zum Schlosspark Wiesenburg und zur 
Borner Bockwindmühle. Radler, die sich auf die 46 km-Tour begeben, sind
dabei, wenn der Hagelberg mit seinen 200 m erklommen wird.

Erfrischungsstopps sind unter anderem im Naturparkzentrum „Alte Bren-
nerei“ geplant. Hier können Sie auch der Naturpark-Ausstellung und dem
Fläming-Laden einen kurzen Besuch abstatten. Ein Picknick mit Fläming-
spezialitäten wie der Kartoffelbratwurst wird zur Mittagszeit ebenfalls für
Stärkung und Genuss sorgen.

Das Ziel ist je nach Strecke der Bahnhof Wiesenburg (31 km) oder der
Bahnhof Belzig (46 km). Nach der Rückkehr können Sie in Belzig individuell
gern noch die Burg Eisenhardt besichtigen oder in der SteinTherme ent-
spannen.

Treffpunkt: Bahnhof Belzig
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ganztägig
Länge: ca. 31 oder 46 km
Veranstalter: Tourismusverband Fläming e.V.
Auskunft und Anmeldung: Tel. 03 32 04/6 28 70, E-Mail: info@reise-
region-flaeming.de

Empfohlene Anreise: DB Regionalexpress 7 

Samstag, 8. Juli 2006

Hoffrühstück in Moritz´ Gasthof in Rädigke

Frühstücken Sie mal auswärts. Bei uns gibt es rund ums Taubenhaus eine
festlich geschmückte Tafel und ein Büffet mit regionalen Produkten und
dazu Akkordeonmusik. Danach können Sie sich in die Historie mit der
Tour 1804 durchs Dorf entführen lassen.

Treffpunkt: Moritz´ Gasthof, Hauptstr. 40, 14823 Rädigke
Beginn: 9.00 Uhr
Auskunft und Anmeldung: Moritz´ Gasthof, Tel.: 03 38 48/6 02 92,
E-Mail: taubenhaus-moritz@gmx.de 

Die Veranstaltung wird am 16.07.06. wiederholt.

Samstag, 8. Juli 2006

Yoga-Walking für Kinder und Erwachsene

Gerade für Kinder bietet Yoga-Walking viele Möglichkeiten der Betätigung
in der freien Natur. Beweglichkeit und Körperhaltung werden positiv be-
einflusst, Konzentration und Selbstsicherheit gefördert und Sensibilität
entwickelt. Die Kinder lernen, ihren eigenen Körper zu spüren, die Natur
bewusst mit allen Sinnen wahrzunehmen und allen Lebewesen mit Ach-
tung zu begegnen. Der Wechsel von Bewegung und Entspannung, die
Kombination von Atem und Gehen, spezielle Yoga- und Wahrnehmungs-
übungen werden auf spielerische Weise vermittelt. Das gemeinsame Erleb-
nis von Kindern und Erwachsenen macht Spaß und regt Kreativität und
Phantasie an.

Bitte wettergerechte Kleidung, bequeme Schuhe, eine wasserdichte Sitz-
unterlage, Wasser zum Trinken und einen kleinen Imbiss mitbringen.

Naturpark Hoher Fläming und Fläming
Veranstaltungen Juli 2006
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Treffpunkt: Spielplatz am Naturparkzentrum Alte Brennerei, Bren-
nereiweg 45, 14823 Rabenstein/Fläming, OT Raben

Start: 11.30 Uhr
Dauer: 4 Stunden
Länge: ca. 6 km
Preis: 15 Euro für Erwachsene, 5 Euro für Kinder (Mindestalter

7 Jahre)
Anmeldeschluss: 03.07.06
Veranstalter: Angela Hamann (Yogalehrerin, Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Angela Hamann, Tel. 03 38 48/9 09 06 45,
E-Mail: info@flaeming-yoga.de

Samstag, 8. Juli 2006

Fläming-Kneipp-Radtour
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Kneipp empfahl für die Gesundheit Bewegung in der freien Natur: Licht,
Luft und Wasser! Das alles bietet eine kleine geführte Radtour im Hohen
Fläming, also aktive Erholung für Körper und Geist. Per Rad lernen Sie ein
interessantes Fleckchen am Rande der Kreisstadt Belzig kennen. Es geht
vom Busbahnhof über die Reha- Klinik zur Springbachmühle und zurück
durch den Kurpark. Unterwegs erfahren Sie viel Wissenswertes über die
von der Eiszeit geschaffene Landschaft, die Reha- Klinik und die Geschich-
te von Belzigs Wassermühlen. Selbstverständlich gibt es Gelegenheit, beim
Wassertreten den Kreislauf zusätzlich in Schwung zu bringen und danach
über weiches Moos zu laufen.

Wetterfeste Kleidung, Fahrrad, bequemes Schuhwerk u. pers. Dinge zum
Wassertreten sind mitzubringen.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung.

Treffpunkt: Busbahnhof Belzig
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Länge: ca. 6 km
Teilnehmerzahl: mindestens 4, maximal 20 Personen
Preis: 4 Euro pro Person, ermäßigt für Kinder bis 14 Jahre:

3 Euro
Veranstalter: Inge Richter (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 03 38 48/6 00 04.
E-Mail: info@flaeming.net

Emfohlene Anreise: DB RE 7, Stadtlinie 590 (Niederflurbus) 

Samstag, 8. Juli 2006

Gesund mit Heilkräutern und Wildfrüchten
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

„Für jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen“ (Paracelsus). Von der ersten
Brennnessel im Frühling bis zur letzten Hagebutte im Herbst bietet uns die
Natur viel für unsere Gesundheit. Auf einer gemütlichen und abwechs-
lungsreichen Wanderung durch Wiesen und Wälder des Hohen Flämings
lernen Sie die vielen kleinen Geheimnisse unserer einheimischen Kräuter
kennen. Löwenzahn ist nämlich nicht nur eine „Pusteblume“. Wir suchen
Kräuter und Beeren, sprechen über ihre Wirkung auf Gesundheit und
Schönheit, ihre Zubereitung und die Anwendung in der Küche. Auch Trock-
nen und Lagern will gelernt sein. Pflanzen können Krankheiten vorbeugen,
lindern und auch heilen. Sie sind Vitaminspender, Mineralienlieferanten
und nicht zuletzt auch Freudenspender. Diese Tour wird ein Erlebnis für die
Sinne: Landschaft sehen, die Tiere des Waldes hören, Pflanzen riechen und
anfassen, beim gemeinsamen Picknick die Schätze der Natur kosten... Mit
etwas Glück sehen wir Wildenten auf dem Teich, Kraniche, Störche, Hasen
und Rehe auf der Wiese sowie Wildschweine im Waldgehege. Lassen Sie
sich von der weitläufigen Landschaft und der Artenvielfalt des Naturparks

verzaubern! Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und wettergerechte
Kleidung.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis vier
Tage vor der Führung.

Treffpunkt: 14827 Wiesenburg/Mark, Ortsteil Reetzerhütten, Park-
platz vor Haus Nr. 32, Abholung vom Bahnhof Wiesen-
burg mit Bus oder Kremser möglich (nicht im Preis ent-
halten)

Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 3 Stunden
Länge: ca. 4 km
Teilnehmerzahl: mindestens 5, maximal 15 Personen
Preis: 12 Euro pro Person (inklusive Verkostung in der Teestube,

ermäßigt für Kinder unter 6 Jahren: 5 Euro
Veranstalter: Elke Ganzert (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 03 38 48/6 00 04,
E-Mail: info@flaeming.net

Die Veranstaltung wird am 05.08. und 09.09. sowie jederzeit für an-
gemeldete Gruppen wiederholt .

Samstag, 15. Juli 2006

Die sieben Sinne bewusst erleben
Eine barrierefreie Tour durch den Belziger Kurpark
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Na-
turpark Hoher Fläming“ –

Machen Sie sich vertraut mit der Flora und Fauna sowie den etablierten
Kunstobjekten. Genießen, Sehen, Riechen, Fühlen, Hören, Schmecken und
Entdecken Sie Neues und Bekanntes. Lassen Sie sich vom Flair der Jahres-
zeiten verzaubern, vom Rendezvous mit dem Frühling im Kurpark, von den
Sommerfreuden und dem Goldenen Herbst. Beenden Sie das Erlebte mit
dem Besuch der SteinTherme und nutzen Sie Wellness pur (nicht im Füh-
rungspreis enthalten).

Treffpunkt: Haupteingang zur SteinTherme Belzig (Nord)
Beginn: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Länge: ca. 2 km
Teilnehmerzahl: mindestens 5, maximal 25 Personen
Preis: 3 Euro pro Person
Anmeldeschluss: einen Tag vor der Veranstaltung
Veranstalter: Elke Nörenberg (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel.: 03 38 48/6 00 04,
E-Mail: info@flaeming.net 

Empfohlene Anreise: DB RE 7, Stadtlinie 590 (Niederflurbus) 

Sonntag, 16. Juli 2006

Ein sommerlicher Spaziergang durch das Handwerkerdorf Görzke
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark
Hoher Fläming“ –

Seit Jahrhunderten werden hier aus Ton Gefäße aller Art hergestellt. Ich 
lade Sie zu einer Führung durch die mittelalterlichen Strassen ein. Eine
Töpfermeisterin wird Ihnen ihre Werkstatt öffnen und lässt uns über ihre
Schulter schauen. Auch der Hinterglasmaler erklärt Ihnen sein Handwerk
und im Puppenmuseum, wo auch das DDR-Sandmännchen das Licht der
Welt erblickte, erfahren Sie mehr über die Puppenherstellung.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis zum
15.07.06.

Treffpunkt: Görzke, Handwerkerhof, Breite Straße
Beginn: 10.00 Uhr
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Dauer: 3,5 Stunden
Länge: ca. 5 km
Teilnehmerzahl: maximal 20 Personen
Preis: 10 Euro pro Person, ab 10 Personen: 7,50 Euro pro Person

(ermäßigt für Kinder bis 12 Jahre: 5 Euro)
Veranstalter: Lolita Titze (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 03 38 48/6 00 04,
E-Mail: info@flaeming.net

Die Veranstaltung wird am 16.07. und 10.09. sowie jederzeit für an-
gemeldete Gruppen wiederholt.

Sonntag, 16. Juli 2006

Hoffrühstück in Moritz´ Gasthof in Rädigke

Frühstücken Sie mal auswärts. Bei uns gibt es rund ums Taubenhaus eine
festlich geschmückte Tafel und ein Büffet mit regionalen Produkten und
dazu Akkordeonmusik. Danach können Sie sich in die Historie mit der
Tour 1804 durchs Dorf entführen lassen.

Treffpunkt: Moritz´ Gasthof, Hauptstr. 40, 14823 Rädigke
Beginn: 9.00 Uhr
Auskunft und Anmeldung: Moritz´ Gasthof, Tel.: 03 38 48/6 02 92,
E-Mail: taubenhaus-moritz@gmx.de 

Sonntag, 22. Juli 2006

Kirche, Kultur, Kur und Natur pur
– Eine Veranstaltung aus der Reihe „verFührungen im Naturpark Ho-
her Fläming“ –

Lernen Sie die Kreisstadt mit Heilquellenkurbetrieb, ihre historischen Bau-
werke, insbesondere die Grenz- und Zollfeste, die Briccius- und Sankt 
Marien Kirche, den historischen, denkmalgeschützten Stadtkern, den Grün-
gürtel, den Kurpark sowie weitere touristische Highlights kennen. Beenden
Sie die Wanderung im Freizeit- und Erlebnisbad oder in der SteinTherme.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis zwei
Tage vor der Führung.

Treffpunkt: Bahnhof Belzig
Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: 2,5 – 3 Stunden
Länge: ca. 5 km
Teilnehmerzahl: mindestens 3 Personen
Preis: 5 Euro pro Person
Veranstalter: Elke Nörenberg (Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 03 38 48/6 00 04,
E-Mail: info@flaeming.net

Die Veranstaltung kann jederzeit für angemeldete Gruppen wieder-
holt werden.
Empfohlene Anreise: DB RE 7 bis Bahnhof Belzig 

Samstag, 29. Juli 2006

Yoga-Walking für Kinder und Erwachsene

Gerade für Kinder bietet Yoga- Walking viele Möglichkeiten der Betätigung
in der freien Natur. Beweglichkeit und Körperhaltung werden positiv 
beeinflusst, Konzentration und Selbstsicherheit gefördert und Sensibilität
entwickelt. Die Kinder lernen, ihren eigenen Körper zu spüren, die Natur
bewusst mit allen Sinnen wahrzunehmen und allen Lebewesen mit Ach-
tung zu begegnen. Der Wechsel von Bewegung und Entspannung, die
Kombination von Atem und Gehen, spezielle Yoga- und Wahrnehmungs-
übungen werden auf spielerische Weise vermittelt. Das gemeinsame Erleb-
nis von Kindern und Erwachsenen macht Spaß und regt Kreativität und
Phantasie an.

Bitte wettergerechte Kleidung, bequeme Schuhe, eine wasserdichte Sitz-
unterlage, Wasser zum Trinken und einen kleinen Imbiss mitbringen.

Treffpunkt: Spielplatz am Naturparkzentrum Alte Brennerei, Bren-
nereiweg 45, 14823 Rabenstein/Fläming, OT Raben

Start: 11.30 Uhr
Dauer: 4 Stunden
Länge: ca. 6 km
Preis: 15 Euro für Erwachsene, 5 Euro für Kinder (Mindestalter

7 Jahre)
Anmeldeschluss: 24. Juli 2006
Veranstalter: Angela Hamann (Yogalehrerin, Natur- und Kulturführerin)
Auskunft und Anmeldung: Angela Hamann, Tel. 03 38 48/9 09 06 45,
E-Mail: info@flaeming-yoga.de

Sonntag, 30. Juli 2006

Blasmusik und Streuselkuchen in Moritz´ Gasthof in Rädigke

Der große Innenhof in Moritz´ Gasthof wird beherrscht von Blasmusik und
dem legendären Streuselkuchen vom Blech direkt aus dem Ofen.

Treffpunkt: Moritz´ Gasthof, Hauptstr. 40, 14823 Rädigke
Beginn: 14.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung: Moritz´ Gasthof, Tel.: 03 38 48/6 02 92,
E-Mail: taubenhaus-moritz@gmx.de 

Sonnabend, 1. Juli 2006

Lehmbau-Seminar bei Lehmbau & Zimmerei D. Kotras in Schönhagen
siehe ausführliche Information am 29. April 
Telefonische Auskunft: (03 37 31) 1 45 75

Sonntag, 2. Juli 2006

Junge Wilde erobern das Terrain 
Ausschau halten nach den Jungtieren im Wildgehege Glauer Tal

Leitung: Maik Marsch, Wild- und Landschaftspflege Glau
gGmbH 

Treff: Eingang zum Wildgehege Glauer Tal zwischen Blan-
kensee und Glau um 9 Uhr 

Dauer: ca. 2 Stunden, ca. 4 km 
Teilnehmerbeitrag: 2,50 Euro (Kinder unter 14 Jahre frei)
Anmeldung und Telefonische Auskunft: (03 32 04) 4 23 42

Führungen für Gruppen im Wildgehege Glauer Tal sind ganzjährig nach Ab-
sprache möglich. www.wildgehege-glau.de

Sonnabend, 8. Juli 2006

Was kreucht und fleucht in Haus, Garten & Teich Führung zur Wohn-
umfeldgestaltung als Lebensraum für Tiere

Leitung: Naturwacht Nuthe-Nieplitz (N. Thäle) 
Treff: Zauchwitz, Nieplitzbrücke der L 73 in Richtung 

Rieben um 15 Uhr
Dauer: ca. 2 Std. Spende erbeten 
Telefonische Anmeldung erforderlich: (03 37 32) 5 06 31 bzw. -506 12

Naturpark Nuthe-Nieplitz
Veranstaltungen Juli 2006
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Sonntag, 9. Juli 2006

Sommerzeit ist Schreckenzeit 
Auf der Spur von Schrecken, Käfern, Wanzen und anderen Insekten auf
dem ehemaligen Truppenübungsplatz Jüterbog-West

Leitung: Heinrich Hartong, in Zusammenarbeit mit der Stif-
tung Naturlandschaften Brandenburg 

Treff: Felgentreu, Pension Konsolke, Zinnaer Straße 18 um
14 Uhr

Dauer: ca. 2 – 3 Stunden 
Teilnehmerbeitrag: 2,50 Euro (Kinder unter 14 Jahre frei) zzgl. 2 Euro

Versicherungsbeitrag
Anmeldung und telefonische Auskunft: (03 37 32) 4 02 29

Achtung: Es ist notwendig, dass jeder Teilnehmer vor dem Betreten des
Gebietes eine Haftverzichtserklärung unterschreibt.

Sonnabend, 15. Juli 2006

Ein irrer Duft von frischem Brot-Brot backen im Lehmbackofen

Treff: Dieter Kotras, Schönhagen, Dorfstraße 43 
Dauer: zwischen 9 und 15 Uhr 
Telefonische Auskunft: (03 37 31) 1 45 75

Sonnabend, 22. Juli 2006

Rund um die Gallowayweiden
Sommerwanderung mit Obstbowle und Grillabend

Leitung: Landhotel Löwenbruch 
Treff: Landhotel Löwenbruch, Dorfstraße 3 um 10 Uhr 
Dauer: ca. 6 Std.
Telefonische Auskunft: (0 33 78) 86 27-0

Sonntag, 23. Juli 2006

Zu Besuch bei der Heideschnurre
Ziegenmelker & Co. werden den abendlichen Spaziergang mit 
ihrem Gesang bereichern

Leitung: Susanne Oehlschläger und Torsten Ryslavy in Zu-
sammenarbeit mit der Stiftung Naturlandschaften
Brandenburg 

Treff: Felgentreu, Pension Konsolke, Zinnaer Straße 18 um
21 Uhr

Dauer: ca. 3 Stunden Spende erbeten zzgl. für Versicherung
Telefonische Anmeldung erforderlich: (03 31) 
7 40 93 22 Bekleidung entsprechend der Witterung,
festes Schuhwerk und Fernglas empfohlen 

Achtung: Es ist notwendig, dass jeder Teilnehmer vor der Veranstaltung
eine Haftverzichtserklärung unterschreibt.

Sonnabend, 22. Juli 2006

Betriebserkundung in der Gärtnerei
Führung bei der Felgentreu GbR mit Sommerstaudenverkauf aus 
eigenem Anbau

Leitung: Herr Städter, Felgentreu GbR
Treff: Felgentreu, Kemnitzer Straße 6 um 10 Uhr 
Dauer: ca. 1 – 2 Stunden 
Telefonische Auskunft: (03 37 32) 5 06 15

Sonntag, 23. Juli 2006

Traditionelle Roggenernte in Blankensee 

Telefonische Auskunft: Bauernmuseum Blankensee,Tel. (03 37 31) 8 00 11

Blutspendetermine im Landkreis Potsdam-Mittelmark und der Landeshauptstadt Potsdam

Monat Juli 2006

Mittwoch, 05.07.2006 12.00-14.30 Uhr POTSDAM, Stadtverwaltung, Friedrich-Ebert-Straße 79
Raum 124

Mittwoch, 05.07.2006 08.00-10.00 Uhr POTSDAM, Amt für Soziales und Versorgung, Einsiedelei 6

Mittwoch, 05.07.2006 15.30-19.00 Uhr BRÜCK, Gasthof Schützenhaus, Ernst-Thälmann-Straße 11

Donnerstag, 06.07.2006 15.00-18.30 Uhr WIESENBURG, Quergebäude Goetheplatz, Schloßstraße 1

Montag, 10.07.2006 15.00-19.00 Uhr TELTOW, AOK, Potsdamer Straße 20

Dienstag, 11.07.2006 15.30-19.00 Uhr BELZIG, DRK, Gliener Straße 1

Mittwoch, 12.07.2006 14.30-18.30 Uhr BEELITZ, Robert- Tiedemann- Haus, Clara-Zetkin-Straße 16

Freitag, 14.07.2006 15.00-18.30 Uhr GLINDOW, Gasthof „Deutsches Haus“, Dr.-Külz-Straße 25

Sonnabend, 15.07.2006 09.00-12.00 Uhr STAHNSDORF, Fit 2000, Grüner Weg 3-5

Sonnabend, 15.07.2006 09.00-12.00 Uhr REHBRÜCKE, Gemeindeverwaltung, A.-Scheunert-Allee 103

Donnerstag, 27.07.2006 15.00-18.30 Uhr TREUENBRIETZEN, Bürgerhaus „Alte Feuerwehr“, Breite Straße

Montag, 31.07.2006 15.00-19.00 Uhr TELTOW, AOK, Potsdamer Str. 20

Öffnungszeiten 
im DRK- Blutspendedienst
Potsdam, Behlertstraße 3 A,
Haus K 2

Montag
von 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 12.30 – 18.30 Uhr

Freitag
von 10.00 – 14.00 Uhr

Telefonnummer: 0331 2846-0

BBlluuttssppeennddeetteerrmmiinnee


